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Liebe 
Genossenschaftsmitglieder

Wir haben uns sehr über die 
gute Aufnahme unseres Info- 
blattes gefreut und danken Euch 
herzlich für die positiven Rück-
meldungen.

In der vorliegenden Nummer 
informieren wir Euch über 
zwei Mitgliederanlässe: die 
ordentliche Genossenschafts-
versammlung mit Neuwahl des 
Vorstandes sowie das erste 
Lida-Fäscht. Zudem stellen wir 
Euch die Liegenschaften, die 
sich im Eigentum der Bürgerge-
nossenschaft befinden und von 
ihr verwaltet werden, vor. In der 
neuen Rubrik «Im Blickpunkt» 
wird jeweils über wichtige Vor- 
standsbeschlüsse, laufende 
Projekte und die Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde, mit 
Ämtern sowie verschiedenen 
Institutionen berichtet.

Am Samstag, 26. Oktober, fin-
det der zweite und gleichzeitig 
letzte Frontag 2013 statt. An die-
sem werden zum einen Arbeiten 
auf den Allmeinden und im Wald 
durchgeführt, zum anderen ist  
er der Pflege unserer rund  
350 Obstbäume gewidmet. Es 
gibt also einiges zu tun und jede 
helfende Hand ist willkommen. 
Unser Sekretariat nimmt Eure 
Anmeldung gerne entgegen. 
Vielen Dank für Eure tatkräftige 
Unterstützung!
 
Freundliche Grüsse

Silvio Wille, Vorsitzender

Am 22. Mai fand im Kleinen Ge-
meindesaal Balzers die ordent-
liche Genossenschaftsversamm-
lung 2013 statt. Der Vorsitzende 
Silvio Wille konnte zu diesem 
Anlass 78 Mitglieder (stimm- 
berechtigt 72) begrüssen.

Neben den üblichen Sachgeschäften 
wie Entgegennahme des Jahres-
berichtes und der Jahresrechnung 
stand die Neuwahl des Vorstandes 
für die Amtsperiode 2013 bis 2017 
auf dem Traktandum. Silvio Wille 
sowie Arthur Büchel und Bruno 
Foser stellten sich für eine Wieder- 
wahl zur Verfügung, während 
Christian Brunhart und Markus Vogt 
ihren Rücktritt erklärten. Als Nach-
folger wurden vom Vorstand Marco 
Frick, Stadel 15, und Herbert Hasler, 
Stötz 13, vorgeschlagen. Bei der 
schriftlich durchgeführten Wahl 
erzielten alle fünf Kandidaten aus-
gezeichnete Resultate und erhielten 
zwischen 70 und 64 Stimmen.

Silvio Wille dankte Christian Brun-
hart und Markus Vogt herzlich für 
die geleistete Tätigkeit und ihr 
ausserordentliches Engagement. 

Als kleines Dankeschön erhielten 
sie einen Schnapshobel und ein 
Fleischbrettle mit einem Bördele – 
alles von den Forstmitarbeitern 
aus Balzner Holz gefertigt – sowie 
zwei Flaschen selbst gebrannten 
Schnaps in einem Holzkistchen.

In der ersten Vorstandssitzung nach 
der GV wurde Arthur Büchel zum 
Vorsitzenden-Stellvertreter gewählt. 
Er hat weiterhin das Ressort Finan-
zen inne. Bruno Foser ist auch die 
nächsten vier Jahre für die Alp- und 
Landwirtschaft zuständig. Die Res-
sorts Immobilien und Wald haben 
Marco Frick beziehungsweise Herbert 
Hasler übernommen.

Bei den Kommissionen unter der 
Leitung von Bruno Foser hat es 
keinerlei Änderungen gegeben. 
Der Alp- und Landwirtschaftskom-
mission gehören weiterhin Martin 
Bürzle jun., Helmut Frick und Aldo 
Wille an, der Obstbaumkommission 
Markus Beck, Walter Brunhart und 
Hans Peter Frick.

GV im Zeichen der Neuwahlen
«Es gibt kein schlechtes Wetter, 
nur falsche Kleidung.» Dies 
sagten sich die rund vierzig 
Erwachsenen und zwanzig Kin-
der, die am Sonntag, 2. Juni, am 
ersten Lida-Fäscht teilnahmen.

Aufgrund der Niederschläge und der 
kalten Temperaturen musste der An-
lass in den Stall verlegt werden, was 
der guten Stimmung jedoch keinen 
Abbruch tat. Die Organisatoren unter 
der Federführung von Alphirt Gerold 
Büchel und Alpvorstand Martin 
Bürzle hatten sich bestens auf die 
unwirtlichen äusseren Verhältnisse 
eingestellt und den Stall provisorisch 
geheizt. Zudem gab es für die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer als 
Willkommensgruss einen wärmenden 
BGB-Glühmost. 

Bei feinen Älplermakronen und selbst 
gebackenen Kuchen bot sich die Ge-
legenheit zum Gedankenaustausch 
und gemütlichen Beisammensein. 
Für die musikalische Umrahmung 
sorgten die beiden Zitherspieler 
Rudolf Frick und Franz Tschol aus 
Triesen. Ein besonderes Ständchen 
spielten sie für Louis Gstöhl, den 
ältesten Teilnehmer, der Ende Mai 
seinen 90. Geburtstag feiern konnte.

Die Alpsegnung, die traditionsge-
mäss zu einem solchen Fest gehört, 
nahm der ehemalige Balzner Pfarrer 
Walter Bühler beim Hüttenkreuz vor. 
Musikalisch begleitet wurde er von 
der Alphornbläserin Elisabeth Beck-
Sulser.

Ein herzliches Dankeschön und ein 
dickes Lob gebührt dem OK-Team! 
Die Anwesenden werden das erste 
Lida-Fäscht trotz nicht idealer Wetter-
bedingungen noch lange in Erinne-
rung behalten und freuen sich bereits 
auf eine Wiederholung.

Erstes Lida-FäschtTermine 2013

Mitte Oktober
Ausschreibung Los- und Brennholz

Samstag, 26. Oktober
Frontag: Arbeiten auf den Allmeinden  
sowie im Wald und Obstbaumpflege
Anmeldefrist: 14. Oktober

Anfang Dezember
Versand Infoblatt Nr. 3

Überbauung Höfle:
Baurecht / Miete

Haus Nr. 34 / Baurecht
3½-Zimmer-Wohnung, 1. OG, 81,53 m2

4½-Zimmer-Wohnung, 1. OG, 95,77 m2

Haus Nr. 38 / Baurecht oder Miete
Büro-/Dienstleistungsräumlichkeiten, 60 m2

Miete: CHF 600.00 (ohne NK) / Monat 
Tiefgaragenplatz: CHF 100.00 / Monat

Tiefgaragenplätze / Miete
Miete: CHF 100.00 / Monat

Geselliger Anlass

Der neue Vorstand (v.l.): Bruno Foser,  

Herbert Hasler, Silvio Wille, Arthur Büchel 

und Marco Frick.

Der Vorsitzende Silvio Wille und Marco Gstöhl, 

Mitarbeiter des Forstdienstes, bedanken sich 

bei Christian Brunhart und Markus Vogt für ihre 

achtjährige Vorstandstätigkeit (v.l.).



Bei Gründung der Bürgergenossen-
schaft bestand eine wichtige Auf-
gabe des Gemeinderates und des 
Regelungsausschusses darin, die 
Grundstücke im Eigentum der Ge-
meinde aufzuteilen. Sie haben der 
Aufteilung einerseits das historische 
Kriterium und andererseits das 
Kriterium des öffentlichen Zwecks 
zugrunde gelegt, die im Gesetz 
über die Bürgergenossenschaften 
definiert sind. So wurde vereinbart, 
dass die Grundstücke, die vor dem 
1. Januar 1960 im Eigentum der 
Gemeinde waren oder später gegen 
solche getauscht wurden, zum 
Bürgervermögen gehören und der 
Bürgergenossenschaft zugeordnet 
werden. Dabei war die Überlegung 
massgebend, dass vor 1960 die 
Bürgergemeinde praktisch mit der 
politischen Gemeinde identisch 
gewesen ist. Basierend auf dem 
Kriterium des öffentlichen Zwecks 
wurden Grundstücke des Bürger-
nutzens (Gemeindezentrum, Kin-
dergärten Mariahilf und Heiligwies, 
Schulhaus Iramali, Altersheim, 
Sportplatz etc.) der politischen 
Gemeinde übertragen. Für diese 
bezahlt die Gemeinde der Bürger-
genossenschaft jährlich einen Zins 
von zwei Prozent. Der Zinsbetrag 
darf jedoch im Abrechnungsjahr 
nicht höher als acht Prozent der 
Einnahmen aus der Vermögens- 
und Erwerbssteuer sein, welche 
die natürlichen Personen zu ent-
richten haben, beziehungsweise 
CHF 500‘000.00 nicht übersteigen. 
Dieser Betrag entspricht ungefähr 
den Aufwendungen, welche die 
Gemeinde vor Gründung der Bürger- 
genossenschaft jährlich für die 
Instandhaltung, Pflege und Verwal-
tung des Bürgervermögens leistete. 

Nachstehend stellen wir Euch die 
überbauten Liegenschaften der 
Bürgergenossenschaft vor, die 
auch von ihr verwaltet werden. 
Den Alpgebäuden auf den beiden 
Allmeinden und auf Lida sowie dem 
Forstwerkhof werden in einer der 
nächsten Nummern separate Bei-
träge gewidmet sein. 

Holzheizwerk
Der Landtag hat in seiner Sitzung 
vom 19. Juni 2013 nach mehr-
stündiger Debatte die «Motion zur 
Ausrichtung eines Förderbeitrages 
von CHF 3 Millionen im Sinne  
eines zinslosen Darlehens an den 
Bau eines Holzheizwerkes der 
Bürgergenossenschaft Balzers» 
abgeschrieben. Der Grund lag  
darin, dass gemäss Regierung 
dieser Förderbeitrag für das Land 
nicht – wie in der Motion gefordert – 
budgetneutral ist. 
Die Regierung arbeitet nun wäh-
rend der Sommermonate zusam-
men mit den Fraktionen einen 
Vorschlag für eine mögliche För-
derung aus, welcher im September 
oder Oktober vom Landtag behan-
delt wird. Vorstellbar wäre gemäss 
Regierungschef Adrian Hasler die 
Zahlung eines jährlichen Beitrags 
(Gelder Schutzwaldpflege und Kauf 
von CO

2
-Zertifikaten).

Fotovoltaikanlagen
Im Zuge der Dachsanierungen wur-
den bei den Ställen auf der Balzner 
und Mälsner Allmeind Fotovoltaik- 
anlagen angebracht. Auf Lida 
wurde eine kleine Anlage für den 
Eigenverbrauch installiert.

Windkraftanlage Lida
Der Vorstand hat der Solargenos- 
senschaft Liechtenstein zur Er-
richtung einer Pilotanlage auf Lida 
kostenlos einen Standort zur Ver-
fügung gestellt. Die entsprechende 
Vereinbarung gilt bis zum 31. De- 
zember 2017. Die Bürgergenossen-
schaft beteiligt sich finanziell nicht 
an diesem Projekt; die Erträge aus 
dem Stromverkauf gehen an die 
Solargenossenschaft.

Rückhaltebecken im Riet
Gemäss Vorgabe des Amtes für  
Bevölkerungsschutz sollen die  
Retentionsräume im Balzner Riet 

künftig bei einem statistisch gesehen 
alle 100 Jahre auftretenden Hoch-
wasserereignis (HQ100) Schutz 
bieten. Derzeit liegt der Schutzgrad 
ungefähr bei einem HQ40. Der Vor-
stand der Bürgergenossenschaft, 
die als Bodenbesitzerin tangiert ist, 
wurde von Anfang an in das Projekt 
einbezogen. Dieses soll im Lauf des 
kommenden Jahres realisiert werden. 

Arbeitsgespräch in Vaduz
Die fünf liechtensteinischen Bürger-
genossenschaften Balzers, Triesen, 
Vaduz, Eschen und Mauren hatten 
sich seit 2005 zu keiner gemein-
samen Sitzung mehr getroffen.  
Auf Einladung der Bürgergenos-
senschaft Vaduz kamen nun am  
18. Juni Vorstandsvertreter zu einem 
Gedanken- und Informationsaus-
tausch zusammen. Gleichzeitig 
wurde beschlossen, solche Arbeits-
gespräche künftig ein- bis zweimal 
jährlich durchzuführen.

Liegenschaften der BGB

Im Blickpunkt

Vorstand

Silvio Wille
Vorsitzender
Tel. G: 384 44 66
silviowille@adon.li

Arthur Büchel
Vorsitzender-Stellvertreter
Ressort Finanzen
Tel. G: 399 33 33
bmh@bmh.li

Bruno Foser
Ressort Alp- und Landwirtschaft
Vorsitzender Obstbaumkommission
Tel. G: 384 40 54 
b.foser@gst.li

Marco Frick
Ressort Liegenschaften
Tel. P: 384 59 01
marco.frick@oerlikon.com

Herbert Hasler 
Ressort Wald
Tel. P: 384 21 05
haslerherbert@adon.li

Sekretariat

Rita Vogt-Frommelt
Tel.: 384 01 05
Fax: 384 01 06
bgb@bgb.li

Forstdienst

Gerhard Wille
Tel. 384 23 80
Mobil: 079 354 99 39
gerhard.wille@bgb.li

Bürgervermögen

Prär 6, Zweifamilienhaus mit zwei 

4-Zimmer-Wohnungen.

Unterm Schloss 27/29, eine 6-Zimmer- 

Wohnung und zwei 2½-Zimmer-Wohnungen.

Iramali 39, Einfamilienhaus.

Egerta 45/47, eine 4½-Zimmer-Wohnung 

sowie Gewerbeflächen.

Ramschwagweg 51, Terrassensiedlung, 

drei 2½-Zimmer-Wohnungen.

Palduinstrasse 38, Einfamilienhaus.

Überbauung Palduinstrasse, 15 Reihen- 

garagen und Parkgarage/Zivilschutzanlage.

Nach einer intensiven Planungs- 
und Realisierungsphase hat die 
Bürgergenossenschaft 2012 die 
Überbauung Höfle mit siebzehn 
Wohnungen, Gewerbeflächen 
sowie einer Tiefgarage fertigge-
stellt. Vierzehn Wohnungen wurden 
mittlerweile an bezugsberechtigte 
Mitglieder abgegeben. Aktuell gehö-
ren der Bürgergenossenschaft noch 
drei Wohnungen, die Büro- und 
Dienstleistungsräumlichkeiten in 
den Erdgeschossen sowie mehrere 
Autoabstellplätze und Lagerräume 
im Untergeschoss.

Fotos: Nils Vollmar, Balzers.

In der Überbauung Höfle ist die Bürgergenossenschaft Eigentümerin einer 3½-Zimmer- 

und einer 4½-Zimmer-Wohnung im Haus 34 sowie einer 1-Zimmer-Wohnung im Haus 38. 

Zudem gehören ihr bei den Häusern 32, 34, 36 und 38 sämtliche Büro- und Dienstleistungs-

flächen in den Erdgeschossen.

Überbauung Höfle, Häuser Nr. 36 und Nr. 38.
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Farben
Maximale Flächendeckung 354% ist oberhalb der 340% Grenze #1 (1)
Maximale Flächendeckung 356% ist oberhalb der 340% Grenze #1 (1)
Maximale Flächendeckung 362% ist oberhalb der 340% Grenze #1 (1)
Maximale Flächendeckung 363% ist oberhalb der 340% Grenze #1 (1)
Maximale Flächendeckung 369% ist oberhalb der 340% Grenze #1 (1)
Maximale Flächendeckung 370% ist oberhalb der 340% Grenze #1 (1)
Maximale Flächendeckung 375% ist oberhalb der 340% Grenze #1 (1)
Maximale Flächendeckung 381% ist oberhalb der 340% Grenze #1 (1)
Maximale Flächendeckung 383% ist oberhalb der 340% Grenze #1 (2)
Maximale Flächendeckung 384% ist oberhalb der 340% Grenze #1 (2)
Maximale Flächendeckung 385% ist oberhalb der 340% Grenze #1 (2)
Maximale Flächendeckung 387% ist oberhalb der 340% Grenze #2 (2)
Maximale Flächendeckung 393% ist oberhalb der 340% Grenze #1 (2)
Maximale Flächendeckung 394% ist oberhalb der 340% Grenze #2 (2)
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